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RYLA-Seminar der Distrikte 1900, 1940 und 2231 

vom 24. bis 28. August 2016 in Warszawa/Warschau 
 
 
 

WEIMARER DREIECK –  

25 Jahre deutsch-polnisch-französische 

Zusammenarbeit 
 
 
 
25. August 2016 
 
Podiumsgespräch in der Deutschen Botschaft  unter Beteiligung von 

• Manfred Huterer, Gesandter an der Deutschen Botschaft 
• Sylvain Guiaugé, Gesandter an der Französischen Botschaft 
• Ryszarda Formuszewicz, Botschaftsrätin in der Polnischen 

Botschaft Berlin 
Teilnahme am ‚Oktoberfest‘ in der Deutschen Botschaft, ul. Jazdów 12 
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26. August 2016 

 
Seminar  „25 Jahre Weimarer Dreieck“ 

in den Räumen der  Deutsch-Polnischen Begegnungsschule  
„Willy Brandt“, Urzad Miasta, 

 
Begrüßung: 

• Oberstudiendirektor Jörg Frobier, Leiter der Schule, 
• Richard Pyritz, RC Ratzeburg-Alte Salzstraße, 

 Organisator des RYLA-Seminars, 
 

Grußworte: (verlesen) 
• Ministre d’État Roland Dumas,  

ehem. Französischer Außenminister,  
Mitbegründer des Weimarer Dreiecks,  
Président honoraire du Conseil Constitutionnel 
(Anlage I) 
 

• Prof.E.h.Dr.Drs.h.c.Klaus-Heinrich Standke, Präsident des 
Komitees zur Förderung der deutsch-französisch-polnischen 
Zusammenarbeit e.V. (Weimarer Dreieck),  
RC Berlin-Kurfürstendamm, Ehrenmitglied Berlin-Mickiewicz und  

          RC  Cabourg 
(Anlage II) 

 
Ansprachen: 

• Gerhard Lögters, RC Berlin-Alexanderplatz,  
Governor, Distrikt 1940 

• Krzysztof Kopycinski,  RC Bydgoszcz,  
Governor, Distrikt 2231 

 
 
3 Podiumsdiskussionen zum Thema internationale Zusammenarbeit im 
WEIMARER DREIECK und zur Zukunft Europas  
 
Podium 1: Die Sicht der jungen Generation 

• Kai-Pascal Klimenko, Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/O. 
• Emeline Ogereau, Université Blaise Pascal, Clermont Ferrand 
• Tomasz Wiciak, Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/O.  

Moderator: Richard Pyritz 
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Podium 2: Die Sicht der mittleren Generation: 

• Joachim Franke, RC Warszawa Goethe, Verteidigungsattaché, 
Deutsche Botschaft, Warschau 

• Xavier Wasson, Attaché de coopération éducative, Institut français 
de Pologne, Warschau 

• Wojciech Soczwica, Direktor  für internationale Beziehungen in der 
Stadtverwaltung Warschau 

Moderation: Joanna Czudec, Programmleiterin, Stiftung für deutsch-
polnische Zusammenarbeit, Warschau 
 
Podium 3: Die Sicht der älteren Generation: 

• Prof. Dr. Alfred Grosser, Paris 
• Prof. Dr. Dr.h.c. Irena Lipowicz, Warschau 
• Prof. Dr. Dr.h.c. Gesine Schwan,  Berlin,  

Ehrenmitglied RC Berlin-Mickiewicz,  
Moderator: Adam Krzeminski, Publizist, Warschau 
 
5  Workshops mit 
Eingangsstatements zu den Themen und anschließende Aufteilung in fünf 
Workshop-Gruppen à 15 Personen zu den Themen: 
 

- Toleranz – eine Voraussetzung für eine gelungene Integration�
Leitung: Malika Abdoulvakhabova, tschetschenische Aktivistin im 
Bereich Flüchtlinge und Integration 

 
- Indignez vous! Engagez vous! 

Empört Euch! Engagiert Euch!                                                                                    

Leitung: Prof. Dr.  Alfred Grosser  
�

- Friedensarbeit und Prävention und Lösung von Konflikten                                                   

Leitung: Rainer Braun, Co-President, International Peace Bureau 
 

- Interkulturelle Koordination 

Leitung: Benedict Göbel, Koordinator für Integrationspolitik im 
Arbeitsbereich „Politik und Beratung“ der Konrad-Adenauer-Stiftung 
in Berlin 
��

- Mein Europa in zehn Jahren�
Leitung: Elzbieta Sobótka, ehem. Polnische  Generalkonsulin in 
München und Köln�
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27. August 2016 

 
7. Sitzung des EUROPÄISCHEN JUGENDPARLAMENTES DER 

NACHBARLÄNDER, 
Säulensaal des Sejm, ul. Wiesjska 4/8 

 
• Begrüßung durch den Ehrenpräsidenten Richard Pyritz 

 
• Eröffnung:  

Natalia Sikora 
 Präsidentin des EUROPÄISCHEN JUGENDPARLAMENTES DER   
NACHBARLÄNDER  

 
Grußworte (verlesen) 

• Professor dr. Jerzy Buzek,  
ehem. Ministerpräsident der Republik Polen, 
ehem. Präsident des Europäischen Parlaments 
(Anlage III) 

• Martin Schulz, Präsident des Europäischen Parlaments 
(Anlage IV) 

 
Erörterung und Verabschiedung einer Resolution anlässlich des  
25. Jahrestages der Gründung des Weimarer Dreiecks 
 (Anlage V) 
 

**************************** 
 
Organisation: 
Richard Pyritz, RC Ratzeburg - Alte Salzstrasse  
RYLA (Rotary Youth Leadership Award) Distrikt 1940  
Hachstrasse 5b, D 23566 Lübeck 
+49 451 5021416, +49 172 4104203, richard.pyritz@t-online.de 
 
Teilnehmer:    80 Teilnehmer im Alter von 18 bis 26 Jahren - aus  
                         Deutschland, Frankreich, Polen, Russland. der  
                         Ukraine und Schülern der  Deutsch-Polnischen 
                         Begegnungsschule „Willy Brandt“ Warschau, und der  
                         Französischen Auslandsschule in Warschau 
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Seminarsprachen: deutsch, französisch, polnisch – simultan übersetzt 
 
 

Finanzierung:  durch die beteiligten Distrikte, die entsendenden Rotary  
                         Clubs, Eigenbeteiligung, Stiftung für deutsch- 
                         polnische Zusammenarbeit, Possehl-Stiftung in  
                         Lübeck, Clubs des D 1940 und private Unterstützung 
 

Partner:        Komitee Weimarer Dreieck, Präsident Prof. Dr. Drs. h.c.  
                      Klaus-Heinrich Standke, RC Berlin-Kurfürstendamm, 
                      Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Warschau, 
                      Botschaft der Französischen Republik in Warschau, 
                      Generalkonsulat der Republik Polen in Hamburg,  

  Sejm der Republik Polen, 
                      RC Warszawa-Goethe, Joachim Franke, 
                      RC Warszawa-City, PDG Andrzej Ludek 
                      Länderausschuss Deutschland – Polen,   PDG Jürgen Frerker 
                      Länderausschuss Frankreich –  Deutschland mit   
                      Margarethe  Potocki, RC Clermont Ferrand, Blaise Pascal  
                      und Chantal Pinon, RC Fouesnant Sud Cornouaille, 
                      Deutsch-Polnische Begegnungsschule „Willy Brandt“ in  
                      Warschau, Urzad Miasta Warszawy – Stadtverwaltung      
                      Warschau, International Peace Bureau 
                      

          
   
                                                     
 
 
 

ANLAGEN 
 

I.) Grußwort Außenminister a.D. Roland Dumas 
II.) Grußwort Klaus-Heinrich Standke, Komitee Weimarer Dreieck 
III.) Grußwort Jerzy Busek, Präsident  a.D. des Europäischen Parlaments 
IV.) Grußwort Martin Schulz, Präsident des Europäischen Parlaments 
V.) Resolution des Europäischen Jugendparlaments der Nachbarländer 
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WEIMARER DREIECK:  

25 Jahre deutsch-polnisch-französische 

Zusammenarbeit 

 

 

Schirmherrschaft:  
Komitee zur Förderung der Deutsch-Französisch-Polnischen Zusammenarbeit e.V. 

(Weimarer Dreieck) 

                 
Resolution 

des Europäischen Jugendparlaments 
 der Nachbarländer 

verabschiedet bei seiner 7. Sitzung 
im Säulensaal des Polnischen Parlaments 

(Sejm) 
Warschau, am 27. August 2016 

 
„Die gesellschaftlichen und politischen Veränderungen in unseren Ländern 
bereiten uns zunehmend Sorgen. In unseren drei Heimatländern Deutsch-
land, Frankreich und Polen bilden sich zunehmend nationale Tendenzen 
aus. Hass löst Liebe, Gewalt löst Menschlichkeit ab. 
Wir Jugendlichen dieser drei Länder, vereint im EUROPÄISCHEN JUGENDAR-
LAMENT DER NACHBARLÄNDER, wollen ein Zeichen setzen dafür, dass wir 
diese Zustände nicht akzeptieren. 
Seit nun sechs Jahren treffen wir uns jährlich und beraten über die aktuelle 
Situation in Europa und unseren Heimatländern und wie wir etwas an 
dieser Situation ändern können, wie wir ein Beispiel geben können. Wir 
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waren im Deutschen Bundesrat, im Europäischen Parlament in Straßburg 
und im Sejm in Polen zu Gast. Überall haben wir Unterstützung und 
Zustimmung vorgefunden und fordern nun, dass unsere Forderungen 
angehört und umgesetzt werden, dass wir einen Einfluss auf diese 
Entscheidungen erlangen. 
Die Pfeiler der Europäischen Union stützen sich nicht nur auf wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Subventionen, sondern auch und vor allem auf 
Solidarität und Gleichheit.  
Wir fordern die Europäische Union und die Regierungen Deutschlands, 
Frankreichs und Polens auf, in diesen schwierigen Zeiten 
zusammenzuhalten und die Probleme gemeinsam zu lösen. Denn auch 
dafür steht Europa – gemeinsam kann man die Schwierigkeiten 
bewältigen. Wir sind auch dafür ein Beispiel, wir gehen geschlossen an 
Problemstellungen heran. Nur durch eine differenzierte und 
freundschaftliche Diskussion lässt sich Europa gestalten. Durch eine 
Spaltung innerhalb der Europäischen Union bereiten wir nur den Kräften 
einen Nährboden, die dieses großartige Projekt scheitern sehen wollen.  
Die Jugend Europas appelliert an die Regierenden aufeinander zuzugehen 
und gemeinsam zu handeln. 
Wir wünschen uns 

ein Deutschland der Einheit, 
ein Frankreich der Liberté – Égalité – Fraternité 

und ein Polen der Solidarnosc - 
 ein Europa, das sich auf seine Ideale besinnt. 

 
In den letzten Tagen haben wir in vielen Workshops, Reden und 
Diskussionen darüber beraten wie wir, als Zukunft Europas, eine 
Veränderung darstellen können und senden die Ergebnisse mit dieser 
Resolution mit.   
Europa ist im Jahre 2016 in eine schwierige Krise geraten. 
Brexit, die Flüchtlingsproblematik und zunehmender Populismus stellen 
das Europäische Projekt auf eine harte Probe. 
Mehr denn je braucht es kluge Lösungen, um den europäischen Geist zu 
erneuern. 
Eine Rückbesinnung auf den Europäischen Grundgedanken der Solidarität 
und Zusammenarbeit, der gemeinsamen Lösungsfindung, ist essentiell 
wichtig. Eine Mitgliedschaft in der Europäischen Union bringt nicht nur 
Rechte, sondern auch Pflichten mit sich. Die Mitgliedsstaaten müssen sich 
dessen bewusst werden, dass allgemeine Beschlüsse eingehalten werden. 
Eine Nichtumsetzung, wie im Falle der Flüchtlingskrise oft gesehen, sollte 
harte Konsequenzen mit sich bringen, um die Glaubhaftigkeit der Europäi-
schen Union nicht zu gefährden.   
Die europäischen Institutionen sollten bürgernäher werden und transparent 
arbeiten. Nur so kann man die Zweifel vieler Bürger an Europa beseitigen 
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und eine Begeisterung aufleben lassen. Es sollte aufgehört werden von 
Europa als ‚Belastung‘ zu sprechen. Wir sollten eher anfangen, die großen 
Chancen eines geeinten Europas zu nutzen und zu vermitteln.“ 
 

 

 
                                                                Anlage I. 

 
Message 

de Monsieur Roland Dumas 
Ministre d’État 

Ancien Ministre des Affaires étrangères 
Président honoraire du Conseil Constitutionnel 

Co-Fondateur du Triangle de Weimar 
Paris 
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************************************************************* 
                                         Anlage II 

 

Grußbotschaft 

von Klaus-Heinrich Standke PHF 
HI JKLMNOPQRLSTLUVKOWXYYZ [\LKOYNV]MNKW HI IX^_RL] ` HI JKLMNOPaNbcNKdNbeZ SLf HI gKd h_Lc
ijkjglmPiLKNUVLn]KL omebeKbNO pqrstZ aNV]MNKW WKU uKRVUb\PvLXOewUNUb\KO knOWKLXRUUb\RUUKU

Präsident 
Komitee zur Förderung der deutsch-französisch-polnischen Zusammenarbeit e.V. 

(Weimarer Dreieck) 
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 Anlage IV 
 
 

Grußwort  
  

Martin Schulz, 
 Präsident des Europäischen Parlaments 
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